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Markus Gnädinger,
für SGAMinformatics

Unsere berufsspezifische Kommunika-

tion fährt bislang auf zwei Schienen:

Jeder von uns hat ein persönliches Netz-

werk von Kollegen und Kolleginnen, die

je nach Fragestellung von uns angespro-

chen werden. Zudem gibt es die «offiziel-

len» Kommunikationswege über Bezirks-

und Kantonalverbände, FMH, Fachge-

sellschaften und deren Publikationsor-

gane. Die neuen Kommunikationsmittel

erlauben eine dritte Schiene: den Kontakt

unter interessierten KollegInnen, welche

sich nicht notwendigerweise zu kennen

brauchen, auch über Verbandsgrenzen

hinweg. Man erschliesst sich so auf 

einfachste Weise grosse Ressourcen und

kann umgekehrt wertvolle Beiträge lei-

sten.

Die Erfahrungen, welche ich als Teilneh-

mer eines deutschen Listservers machte,

veranlassten mich, den drei Grundversor-

ger-Gesellschaften die Schaffung eines

gemeinsamen Hausarztforums vorzu-

schlagen. Das Forum richtet sich an alle,

welche an Themen interessiert sind, die

für die Praxis relevant sind. Jeder ist will-

kommen, ob Mitglied von SGIM, FMP,

SGAM, einer anderen Fachgesellschaft

oder ganz ohne Verbandszugehörigkeit.

Natürlich müssen es nicht nur politische

Probleme sein, die besprochen werden.

Das Beispiel aus Deutschland zeigt, dass

etwa die eine Hälfte der Beiträge klinisch,

die andere berufspolitisch ist. Der Inhalt

der Beiträge für das Forum kann u.a. 

die folgenden Themen umfassen: Prophy-

laxe, Diagnose, Prognose, Therapie, Arzt-

Patient-Beziehung, Praxisorganisation,

Qualitätssicherung, Fortbildung, For-

schung in der Praxis, politische Rahmen-

bedingungen. 

Alle Foren sind für jedermann/-frau

einsehbar. Schauen Sie, ob Ihnen die

Beiträge Spass machen oder ob diese Sie

ärgern, beides Gründe, aktiv am Forum

teilzunehmen.

Sie können – nach Registrierung und

Login – selber Beiträge schreiben oder

auf die schon vorhandenen Themen ant-

worten. Ihre Registrierung kann auch

unter einem Fantasienamen erfolgen –

die E-Mail-Adresse sollte allerdings echt

sein, denn nur so können Sie die Funk-

tionalitäten des Forums auch nutzen 

(z.B. private Nachrichten, Erinnerung per

E-Mail-Adresse bei Antworten auf Ihre

Beiträge und Mitteilungen der Forums-

moderation).

Wählen Sie sich doch einfach 
in unser «Forum für Hausarzt-
medizin» ein: 
www.forum-hausarzmedizin.ch. 

Auf Ihre Meinung über die dritte Schiene

der Kommunikation in der Hausarztpra-

xis sind wir gespannt und freuen uns auf

ein lebhaftes und nützliches Forum!
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